
Anlage zu TOP 11

Termine Ortsbeiratssitzungen 
Schreiben / E-Mail vom 31.10.2018 von Herrn Walter - Freie Wähler im Ortsbeirat 

Von: Erhard Walter  
Betreff: Termine für Ortsbeiratssitzungen 
Datum: 31. Oktober 2018 14:27:41 MEZ 
An: Ute Guckes-Westenberger 
Kopie: Helmut Urban, Andreas Demmer, Winfried Urban, Werner Schuierer, Ute Guckes-
Westenberger, Erhard Walter, Karlheinz Petersohn 

Guten Tag, Frau Ortsvorsteherin, 

ich nehme Bezug auf den TOP 7 unserer gestrigen Sitzung. Sie hatten vor, die erste 
Sitzung am 05.02.2019 anzusetzen. Dies musste gestern jedoch schon korrigiert werden 
auf den 06.02.2019, da am 05.02.2019 die BPA-Sitzung ist. 

Wenn ich mich richtig erinnere, hat die Verwaltung in der Schulungsunterlage 
„Infoveranstaltung Kommunalrecht“, welche uns allen als PowerPoint Präsentation 
vorliegt, darauf verwiesen,  
„dass der günstigste Termin für eine Ortsbeiratssitzung in der Woche vor den 
Ausschussberatungen liegt  
 • Hierdurch können Sie von der Verwaltung rechtzeitig beteiligt werden 
 • Ihr Beschluss bzw. ein vorläufiger Auszug ihres Beschlusses kann dann rechtzeitig 

in den Ausschusssitzungen den Stadtverordneten vorgelegt werden. 
 • Voraussetzung ist natürlich, dass der Beschluss am Freitag vor der 

Ausschusswoche dem Körperschaftsbüro als Dokument (per Mail) vorliegt. 
Sie sollten also diese Wochen für eine Sitzung vormerken (im Hinterkopf behalten), auch 
wenn sie das gesamte Sitzungsjahr nicht planen, sondern situationsbedingt einberufen.“ 

Warum weichen wir in Heftrich von dieser Regelung ab, mit dem Ergebnis, dass unsere 
Beschlüsse, wenn überhaupt, immer erst Wochen später in die Ausschussberatungen 
gelangen?  
Ich beantrag hiermit, dass wir unsere Termine für die Sitzungen 2019 ff so vormerken, 
dass wir wenn immer auch möglich vor den Ausschussberatungen unsere Sitzungen i.S.v. 
§ 58 (5) mit Ihnen zusammen einvernehmlich planen und gemeinsam festsetzen. 

Im übrigen verweise ich nochmal auf meinen Hinweis aus 2016, dass die Abstände 
zwischen den Sitzung nur in Ausnahmefällen (Sommerurlaub) 6 Wochen überschreiten 
sollten, was mit der gestrigen Planung, 04.12.2018 bis 06.02.1019 (9 Wochen) aus meiner 
Sicht viel zu lange ist. 
Ich schlage daher vor, bei einem Intervall eines 6 wöchigen Abstandes zu planen und in 
der KW 3 (15.01.2019) unsere erste Sitzung zu planen. D.h., vorausgesetzt die 
Ausschussberatungen liegen nicht in KW 3, 9,15, 21, 27, 36, 42 und 48 könnten wir diese 
Wochen vorsehen und wir hätten insgesamt 8 Sitzungstermine, über die wir am 
04.12.2018 dann sprechen müssten. 

Für die Freien Wähler Heftrich im Ortsbeirat 
Mit freundlichen Grüssen 

Erhard Walter


